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Das Buddhistische Zentrum plant hier eine Versammlungshalle   FOTO: HANS BEER 

Im Grund soll eine Versammlungshalle entstehen 
Der Gemeinderat hat den Gestaltungsplan verabschiedet 
 

Der Gemeinderat befasste 

sich an der letzten Sitzung 

mit dem Gestaltungsplan 

„Im Grund“ Versammlungs-

halle Buddhistisches Zent-

rum. Es handelt sich um eine 

unbebaute Parzelle, auf wel-

cher eine Versammlungshal-

le mit einem zugehörigen 

Unterkunfts- und Schulungs-

gebäude für das „Buddhisti-

sche Zentrum Gretzenbach“ 

errichtet werden soll. 
 
Versammlungshalle Ersatz für 
das Festzelt 
 Jährlich werden verschiedene 

buddhistische Feste gefeiert, welche 

von rund 300 bis 1‘200 Personen 

besucht werden. Da in den heutigen 

Räumlichkeiten nur ca. 400 Perso-

nen vor Regen geschützt an den 

Festlichkeiten teilnehmen können, 

werden die grossen Veranstaltungen 

in einem Festzelt durchgeführt. Die-

ses Zelt muss für jeden Anlass, in-

klusive der technischen Installation, 

jeweils neu auf- und abgebaut wer-

den. Diese Situation ist für das Bud-

dhistische Zentrum aus logistischen 

sowie aus Kosten- und Komfort-

gründen nicht mehr angemessen. 

Aus diesem Grund soll eine Festhal-

le erstellt werden. Die Halle soll 

durch das Buddhistische Zentrum 

genutzt werden. Zukünftig ist aber 

eventuell auch eine Vermietung der 

Halle geplant, beispielsweise für 

Generalversammlungen. Neben der 

Festhalle soll zusätzlich eine halbun-

terirdische Garage für rund 100 Plät-

ze erstellt werden.  

 

Mitwirkungsverfahren angelau-
fen 
 Das Amt für Raumplanung, Solo-

thurn, hat in der Vorprüfung dem 

Projekt zugestimmt. Der Gemeinde-

rat verabschiedete den Gestaltungs-

plan samt Raumplanungsbericht zur  

öffentlichen Mitwirkung und legt 

den Plan bis am 11. Dezember 2014 

während den Schalteröffnungszeiten 

auf. Die Bevölkerung ist eingeladen, 

vor der öffentlichen Auflage des 

Gestaltungsplans Einsicht in die 

Entwürfe der Planunterlagen, der 

Sonderbauvorschriften und des 

Raumplanungsberichts zu nehmen. 

Das Einsprache- und Beschwerde-

verfahren findet erst nach Bereini-

gung der Planunterlagen bei der 

öffentlichen Auflage statt, welches 

ebenfalls im Niederämter-Anzeiger 

publiziert wird. Voraussichtlich fin-

det diese Auflage anfangs Januar 

2015 während 30 Tagen statt. 

 

Keine Preiserhöhung bei den 
SBB Tageskarten 
 Die Gemeindeverwaltung Gret-

zenbach verkauft seit 2010 zwei 

SBB Tageskarten pro Tag. Im Jahr 

2010 konnten zwei Karten für Total 

19‘550 Franken erworben und somit 

zum Preis von 35 Franken verkauft 

werden. Im Januar 2013 wurde der 

Verkaufspreis auf 40 Franken er-

höht, da die SBB den Verkaufspreis 

angepasst hatte. Zwischenzeitlich 

zahlt die Einwohnergemeinde für 

zwei Sätze 26‘600 Franken. Trotz-

dem hat der Gemeinderat entschie-

den, den Verkaufspreis für das Jahr 

2015 auf 40 Franken zu belassen und 

weiterhin zwei Tageskarten pro Tag 

anzubieten. Im Budgetprozess 2016 

wird über die Weiterführung des 

Angebots sowie über den Verkaufs-

preis wieder diskutiert. 

 

Pensenplanung für 2015/16 
wurde genehmigt 
 Im Schuljahr 2014/15 unterrichtet 

die Schule Gretzenbach im Kinder-

garten 47 Kinder mit zwei vollen 

und einer reduzierten Abteilung. Für 

das Schuljahr 2015/16 und 2016/17 

wird mit zwei Kindern mehr gerech-

net. Damit die Kontinuität im Kin-

dergartenbetrieb gewährleistet wer-

den kann, beantragte der Schulleiter 

dem Gemeinderat aus pädagogischer 

Sicht die aktuellen Pensen beizube-

halten. Bei der Primarschule wird es 

im Schuljahr 2015/16 fünf volle und 

drei reduzierte Abteilungen geben. 

Die dritte und fünfte Klasse werden 

je zwei Abteilungen führen. Der 

Gemeinderat hat den beantragten 

Pensen zugestimmt und diese zuhan-

den Volksschulamt verabschiedet. 

 

56 Poollektionen Spezielle 
Förderung bewilligt 
 Seit Beginn der Probephase 

„Spezielle Förderung“ wird an der 

Primarschule Gretzenbach die integ-

rative Förderung erteilt. Schüler mit 

besonderem pädagogischem Förder-

bedarf werden in der Regelklasse 

integriert, allerdings zusätzlich be-

gleitet und unterstützt. Mit der An-

passung der Vollzugsverordnung hat 

der Regierungsrat die dafür notwen-

digen Rahmenbedingungen festge-

setzt. Der Kantonsrat hat mit Ent-
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scheid im Januar 2014 festgelegt, die 

Probephase der „Speziellen Förde-

rung“ um vier Jahre zu verlängern. 

Somit erhält jede Schule aufgrund 

der Schülerzahl Lektionen für die 

Spezielle Förderung zugeteilt, wel-

che sie selber bedarfsgerecht einset-

zen muss. Pro 100 Schüler kann der 

Gemeinderat zwischen 20 bis 27 

Lektionen Förderunterricht bewilli-

gen. Dieser Förderunterricht wird 

durch spezialisierte Fachpersonen 

erteilt, welche die Klassenlehrperson 

in ihrer Arbeit unterstützen. Diese 

Besoldungskosten werden gemäss 

Verteilschlüssel vom Kanton sub-

ventioniert. Der Gemeinderat hat für 

das Schuljahr 2015/16 56 Poollekti-

onen Spezielle Förderung bewilligt. 

Mit diesem Beschluss kann die In-

tegration an der Schule Gretzenbach 

wie bis anhin umgesetzt werden. 

 

In Kürze 
 Der Gemeinderat beschloss ein 

temporäres Parkverbot im Bereich 

der Baustelle während der Bauzeit 

der Mehrfamilienhäuser Überbauung 

Lismeracker. 

 Am 8. November 2014 fand der 

Jungbürgerausflug statt. Dieser führ-

te in die Paintball-Arena Emmen. 

Anschliessend wurden die Jungbür-

ger durch die Einwohnergemeinde 

ins Restaurant Sonne Gretzenbach zu 

einem feinen Abendessen eingela-

den. 

 Per 31. Dezember 2014 wird die 

Altpapiermulde im Täli aufgelöst. 

Das Papier wird monatlich, ausser 

Juli und Dezember, eingesammelt. 

Im Abfallmerkblatt sind die genauen 

Daten ersichtlich. Zusätzlich werden 

die Daten unter www.gretzenbach.ch 

aufgeschaltet. 

 Der Gemeinderat stellte fest, dass 

am Morgen viele Schüler ohne Velo-

licht unterwegs sind. Diese Feststel-

lung wurde der Polizei weitergelei-

tet. Anfangs November wurde zwi-

schen 06.30 Uhr und 07.30 Uhr eine 

Kontrolle durchgeführt. Es konnten 

dabei etliche SVG-Übertretungen 

geahndet werden. Diese wurden der 

polizeilichen Verkehrsinstruktion 

(für Schüler unter 15 Jahren) weiter-

geleitet. Sie werden zukünftig weite-

re Prüfungen durchführen. Es hat 

sich bestätigt, dass jetzt mit dem 

Eindunkeln viele Schüler mit Fahr-

rädern ohne Licht unterwegs sind, 

welches oft zu gefährlichen Situatio-

nen führt. 

 Auf den Besoldungen des neben- 

und hauptamtlichen Personals der 

Einwohnergemeinde wird im nächs-

ten Jahr keine Teuerungszulage ge-

währt. Für Lehrpersonen der Schule 

und des Kindergartens hat der Regie-

rungsrat ebenfalls eine Nullrunde bei 

den Löhnen beschlossen. 

 Der Gemeinderat genehmigte das 

Budget 2015 der Sekundarschule 

Unteres Niederamt mit Kosten von 

977‘946 Franken für die Einwohner-

gemeinde Gretzenbach. Die Kosten 

sind leicht höher als im Vorjahr. 

 Der Gemeinderat genehmigt die 

Traktandenliste für die Gemeinde-

versammlung vom 8. Dezember 

2014. Diese findet um 20.00 Uhr in 

der Bibliothek Meridian statt. Neben 

dem Budget 2015 werden der Fi-

nanzplan und die Vereinbarung zur 

neuen Zivilschutzregion Niederamt 

beraten. 

 Das nächste traditionelle Beizlifest 

Gretzenbach findet vom 2. bis 4. 

September 2016 statt. 
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